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Achim Fischer 

Schulleiter 

Funktion 

 

 

 

 

FAQs ab Montag, den 12.04.21 
Grundlagen sind die aktuelle Schulmail des MSB und die aktuelle Corona-Betreuungsverordnung 

 

Vorbemerkung: 
• selbstverständlich haben alle bisherigen Hygienevorschriften und  

-maßnahmen weiterhin vollumfänglich Bestand. 

• das tageweise Wechselmodell wird wie vor den Osterferien fortgesetzt. 

o Ab dem 12.04.21 für die Jahrgangsstufen 10 und Q1, 

o voraussichtlich ab dem 19.04.21 für alle übrigen Jahrgangsstufen. 

▪ Am Montag, den 12.04. beginnt die Gruppe B,  

▪ am Montag, den 19.04. die Gruppe A. 

o Für die Q2 gelten für die beiden nächsten Wochen Sonderregelungen. 

 
Regelungen: 

 
1. Notbetreuung  

• Klassen 5 und 6 auf individuellen Antrag wie gehabt 

 

 

2. Testungen 

grundsätzlich 
• um sicherzustellen, dass einerseits die Testung vor Unterrichtsbeginn geschieht 

und gleichzeitig andererseits den dadurch potenziell immer wieder gleichen 

Unterrichtsausfall in den ersten Stunden zu minimieren, ist die erste 

Unterrichtsstunde von montags bis donnerstags immer 

„Testungsstunde“ mit gesondertem Personaleinsatz und  

• der Unterricht der ersten Stunde wird montags bis donnerstags in der 

Regel auf die letzte Stunde des Tages (SI in der Regel die 9. Stunde; SII in 

der Regel die 10. Stunde) verlegt 

 

Die Schüler*innen… 
• testen sich in der ersten Unterrichtsstunde (8.00 Uhr) unter Aufsicht einer 

eingeteilten Lehrkraft selber. 

Zur Vereinfachung der Testsituation soll bitte jede*r Schüler*in eine 

Wäscheklammer mitbringen (um das Reagenzröhrchen aufstellen zu 

können). 

• alternativ zur Teilnahme an der schulischen Testung:  

Bescheinigung der „Bürgertestung“ einsammeln bzw. dokumentieren 

Ausnahmen: 
• SuS‘ der SII, die erst zur dritten Stunde kommen, werden zu Beginn der 

dritten Stunde getestet (in der Regel LK-Schiene) 
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• SuS‘ der SI und SII, die erst zur 2. Stunde Unterricht haben, kommen 

zur ersten Stunde (8.00 Uhr) und werden dann getestet 

• die Q2 wird nach gesondertem Plan getestet 

 
mögliche Problemfälle: 

o SuS‘, die sich nicht testen lassen wollen  

(bzw. deren Eltern dies nicht wollen)  

und/oder  

o SuS‘, deren Bescheinigung der Bürgertestung älter als 48 Stunden 

ist: 

▪ diese SuS‘ dürfen nicht am Präsenzunterricht teilnehmen und 

sich auch nicht in Schule aufhalten und werden umgehend nach 

Hause geschickt; 

▪ diese SuS‘ haben keinen Anspruch auf Distanzunterricht;  

(im Prinzip handelt es sich dabei um „selbstverschuldetes Fehlen“) 

 

o SuS‘, die durch gemeldete Erkrankung oder Beurlaubung (nicht 

Verspätung!) an der Mittwochstestung nicht teilgenommen haben, 

werden freitags morgens um 7.30 Uhr „zentral“ getestet, um die 

zweite wöchentliche Testung sicherzustellen; 

▪ Eltern bzw. volljährige SuS‘ melden dies der Klassen- bzw. 

Jahrgangsleitung bis Donnerstag bis 12 Uhr; 

▪ die Klassen- bzw. Jahrgangsleitung meldet diese SuS‘ durch ein 

digitales feedback-tool im Laufe des donnerstags bis  

15 Uhr der Schulleitung 

 

o SuS‘, die morgens verspätet (während oder nach der Testung) kommen 

▪ diese SuS‘ werden wieder nach Hause geschickt, organisatorisch 

und personell ist keine „Nachtestung“ möglich und ungetestet 

dürfen sie nicht am Unterricht teilnehmen 

 

der Gäste (z.B. Fachleitungen, Eltern u.a.)  
• Vorlage einer Negativtestung nicht älter als 48 Stunden im Sekretariat vor 

Besuchsbeginn (ansonsten herrscht Betretungsverbot!) 

 

 

gez. Fis 
11.04.21 


